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Umverteilungsregelung – Sachstand: Griechenland 

 
 

Mitgliedstaat 

Angaben der 
Mitglied-

staaten zur 
Gesamtzahl 

der 
kurzfristig 
möglichen 
Umsied-
lungen 

 

Von den 
Umsied-

lungsmit-
gliedstaaten 

an 
Griechen-

land 
übermittelte 

Angaben 
(Art. 5 
Abs. 2) 

Fälle, 
die für 

eine 
Umsied-
lung in 
Frage 

kommen 

Von Grie-
chenland 

an die 
Umsied-

lungsmit-
glied-

staaten 
gerichtete 
Ersuchen 

Umge-
siedelt 

Verblei-
bende 
Zahl** 

NKS/
VB 

Österreich      1491 /X 
Belgien 30   2415 /  

Bulgarien 1302 (bis 
2017) 

110  831 /  

Kroatien    594 /X 
Zypern 30 15  181 /  

Tschechi-
sche 

Republik 

 20  1655 /X 

Estland    204 /X 
Finnland 220 120 44 1255 /  

Frankreich 1100 370 94 12505 /  
Deutschland 40 40 10 17199 /  

Ungarn    988 /X 
Irland 20 10 10 230 /  
Italien     /X 

Lettland 481 (bis 
2017) 

10 6 289 /X 

Liechten-
stein 

43     

Litauen 100 80 4 416 /  
Luxemburg 90 30 30 279 /  

Malta 131 (bis 
2017) 

6  78 /X 

Niederlande 100 50  3797 /  
Norwegen      

Polen 100 65  4321 /  
Portugal 130 30 20 1758 /  

Rumänien 315 125  2572 /  
Slowenien    349 /  
Slowakei    652 /  
Spanien 50   6647 /  
Schweiz      

Schweden 300   2378 /X 
Insgesamt 4582 1081 142*** 618*** 218 63084  

 
(*) Nationale Kontaktstellen / Verbindungsbeamte. Stand: 8. Februar 2016. 

www.parlament.gv.at



 

3 
 

(**) Es ist zu beachten, dass einige Fälle, die für eine Umsiedlung in Frage kommen, möglicherweise noch 
keinem Mitgliedstaat zugewiesen wurden. Die Situation in Bezug auf Schweden ist derzeit noch nicht geklärt, da 
Schweden beantragt hat, als begünstigtes Land im Hinblick auf Umsiedlungen zu gelten. Außerdem müssen die 
Zahlen aktualisiert werden, um der Beteiligung Irlands am Umsiedlungsbeschluss 2015/1601 vom 22. September 
2015 Rechnung zu tragen. 
(***) Laut Angaben Griechenlands außerhalb des EPS-Datenerhebungssystems des EASO. Stand: 8. Februar 
2016. Bei den Fällen, die für eine Umsiedlung in Frage kommen, handelt es sich um die Gesamtzahl der vom 
Asyldienst bis zum 8. Februar 2016 registrierten Umsiedlungsanträge abzüglich der bis zum 8. Februar 2016 
übermittelten Umsiedlungsersuchen. Bei den von Griechenland an die Umsiedlungsmitgliedstaaten gerichteten 
Ersuchen handelt es sich um die Gesamtzahl der bis zum 8. Februar 2016 gestellten Umsiedlungsersuchen 
abzüglich der umgesiedelten Personen. 
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Umsiedlungen 
abgeschlossen 

(Daten) 
Zielland Anzahl der 

Personen 
Staatsangehörigkeiten / besonders 

schutzbedürftige Personen 

4. November Luxemburg 30 Syrer und Iraker, darunter Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen 

10. Dezember Finnland 24 Eritreer 
14. Dezember Deutschland 10 2 irakische Familien, 1 syrische 

Familie, 3 alleinstehende Männer 
(Verwandte) 

15. Dezember Litauen 4 1 irakische Familie 
17. Dezember Portugal 14 12 Iraker und 2 Syrer 

21. Januar Portugal 2 1 Eritreer und 1 Iraker 
22. Januar 2016 Irland 10 1 syrische Familie (2 Erwachsene 

und 8 Kinder) 
25. Januar 2016 Finnland 20 Syrer, Iraker und Eritreer 
25. Januar 2016 Frankreich 43 Syrer, Iraker und Eritreer 
29. Januar 2016 Frankreich 45 Syrer, Iraker und Eritreer 
5. Februar 2016 Lettland 6 Syrer und Eritreer 
5. Februar 2016 Portugal 4 Syrer 
8. Februar 2016 Frankreich 6 Syrer 
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Umverteilungsregelung – Sachstand: Italien 

 
 

Mitgliedstaat 

Angaben 
der 

Mitglied-
staaten zur 

Gesamt-
zahl der 

kurzfristig 
möglichen 
Umsied-
lungen* 

 

Von den 
Umsied-

lungsmit-
glied-

staaten an 
Italien 

übermit-
telte 

Angaben 
(Art. 5 

Abs. 2)* 

Fälle, die 
für eine 
Umsied-
lung in 
Frage 

kommen 

Von Italien 
an die 

Umsied-
lungsmit-

glied-
staaten 

gerichtete 
Ersuchen 

Umge-
siedelt* 

Verblei-
bende 

Zahl* *** 

NKS/
VB* 

Österreich      462 /  
Belgien 30 30 14 1383 /  

Bulgarien 1302 (bis 
2017) 

90  471 /  

Kroatien    374 /X 
Zypern 30   139 /  

Tschechi-
sche 

Republik 

 10  1036 /X 

Estland  8  125 /X 
Finnland 220 100 96 684 /  

Frankreich 1100 200 41 7073 /  
Deutschland 40 10 11 10316 /  
Griechen-

land 
    /X 

Ungarn    306 /X 
Irland 20 20  360 /  

Lettland 481 (bis 
2017) 

  186 /  

Liechten-
stein 

43     

Litauen 100   251 /  
Luxemburg 90   248 /  

Malta 131 (bis 
2017) 

23  53 /  

Niederlande 100 50 50 2100 /  
Norwegen     X/  

Polen 100 35  1861 /  
Portugal 130 100 10 1163 /  

Rumänien 315 190  1608 /  
Slowenien    218 /  
Slowakei    250 /  
Spanien 50 50 18 2658 /  
Schweiz      

Schweden 300 50 39 1349 /  
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Insgesamt 4582 966 53 200** 279 
 

34674  

(*) Nationale Kontaktstellen / Verbindungsbeamte. Stand: 8. Februar 2016. 
(**) Zahl der Antragsteller, für die die italienischen Dublin-Stellen ein Umsiedlungsersuchen gestellt haben, die 
aber noch nicht überstellt worden sind (übermittelte, aber noch nicht genehmigte Ersuchen und genehmigte 
Ersuchen, die aber noch nicht zu Umsiedlungen geführt haben. Stand: 5. Februar 2016.  
(***) Die Zahlen müssen aktualisiert werden, um der Beteiligung Irlands am Umsiedlungsbeschluss 2015/1601 
vom 22. September 2015 Rechnung zu tragen. 
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Umsiedlungen 
abgeschlossen 

(Daten) 

Zielland Anzahl der 
Personen 

Staatsangehörigkeiten / 
besonders schutzbedürftige 

Personen 

9. Oktober Schweden 19 15 Männer, 4 Frauen 

21. Oktober Schweden 19 Syrer  

21. Oktober Finnland 49 Eritreer  

5. November Frankreich  19 Eritreer: 18 Männer, 4 Frauen 

8. November Spanien 12 
11 Eritreer, 1 Syrer (8 Männer, 

4 Frauen) 

13. November  Deutschland  11 
10 Syrer und 1 Eritreer 

(3 Minderjährige) 

19. November Schweden 1 Eritreerin 

11. Dezember Finnland 14 Eritreer 

17. Dezember Portugal 10 
Personen unterschiedlicher 

Staatsangehörigkeit 

18. Dezember Belgien 6 
3 Frauen, 3 Männer (alle 

alleinstehend) 

21. Dezember Finnland 24 20 Eritreer, 4 Syrer 

22. Dezember  Spanien  6 6 Eritreer 

15. Januar Niederlande 50 Eritreer und eine syrische Familie 

18. Januar Finnland 9 Eritreer 

21. Januar  Belgien 8 Eritreer 

3. Februar Frankreich 22 Eritreer 

 

www.parlament.gv.at




